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STE LLE NAuSSCHRE IbuNgE N gLT V:  
IHR SE Id gE fRAgT!

Nutzt die Chance, Euch in einem gut funktionie-
renden und organisierten Verband zu engagie-
ren! Es gibt verschiedene Möglichkeiten sich 
einzubringen, etwas für das Wohl und die Ent-
wicklung des Glarner Turnsports zu tun und 
sich dadurch auch selbst weiterzuentwickeln. In 
jedem Fall erwarten Euch motivierte, aufgestell-
te Mitarbeitende, die zusammen mit Euch bereit 
sind, Grossartiges auf die Beine zu stellen!

Wir suchen motivierte Personen für folgende 
Abteilungen und Ressorts:

Meldet Euch einfach völlig unverbindlich bei 
uns – wir informieren Euch gerne. Und wer 
weiss: Vielleicht entscheidet Ihr Euch für die 
Mitwirkung im Verband und wir können den 
Glarner Turnsport zusammen weiterbringen! 
Wir freuen uns auf Euch! :-)

Techniker/innen Weitere Informationen bekommen angehende 
Organisationstalente von Thomi Nef: technik1@gltv.ch

Berichterstatter/innen Wer leidenschaftlich gerne Berichte über sportliche 
Anlässe verfasst, meldet sich bei Jasmin Siemon: 
infopr@gltv.ch

Ressortmitarbeitende Gymnastik Wer den Rhythmus im Blut hat, und sich für die  Bereiche 
Gymnastik und/oder Aerobic begeistern kann, darf sich
ebenfalls bei Thomi Nef melden: technik1@gltv.ch
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föRdE RE R LE ISTuNgSSpoRTgRuppE N 
KuTu uNd Rg

Förderer mit Goldstatus

A. Kuster – Sirocco AG, Schmerikon
Glaronia Informatik AG, Glarus und Pfäffikon SZ
Jakober Fritz, Vermögensverwaltung AG, Glarus

Förderer mit Silberstatus

Kalkfabrik Netstal AG, Netstal
Oswald Christina, Näfels

Förderer mit Bronzestatus

Bösch Marcel und Monika, Schwanden
Ketrag AG, Glarus
Rhyner Rosmarie, Ennenda
Villiger Marcel und Patrizia, Netstal

Förderer mit Gönnerstatus

Alfred Hösli AG, Glarus
Drogerie Singer, Niederurnen
Grüninger-Hauser Marie, Näfels
Guggiari Bruno, Glarus
Hefti Fritz, Glarus
Jakober Fritz, Glarus
Kubli Corinta, Mitlödi
Marti-Rhyner Christoph, Matt
Müller-Bretscher Elsy, Glarus
Oswald Baukeramik GmbH, Netstal
Reumer-Holdener Jean, Niederurnen
Roux Albert, Ennenda
Speich Fabian, Schwanden
Strub Sabrina, Niederurnen
Stüssi-Romer Rita, Glarus
Tschudi-Heer Josef und Trix, Ennenda
Valicek-Glarner Anna, Glarus
Winteler Hans, Bilten
Zentner-Marti Heinrich, Matt
Zimmermann Heinrich, Bilten

Einige Förderer wünschen nicht namentlich erwähnt zu werden.
Stand: 29. Oktober 2017

Herzlichen Dank allen Förderern für Ihre Unterstützung.
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AbTE ILuNgSLE ITuNg TECHNIK –  
E IN SpANNE NdE R Job füR dICH

Auf die AV 2018 werden Thomas Nef und Ma-
nuela Rohr als Abteilungsleiter Technik zurück-
treten. Daher muss im GLTV diese Schlüsselpo-
sition neu besetzt werden. Aus diesem Grund 
suchen wir intensiv nach DIR.

Möchtest Du den Glarner Turnsport unterstüt-
zen und weiterbringen? Die Entwicklung des 
GLTV in den nächsten Jahren mitprägen und 
persönlich an einer spannenden Aufgabe wach-
sen? Dann bist Du unser nächster Techniker.

Dein Aufgabenbereich

Der/Die Abteilungsleiter Technik führt/führen 
die Technische Abteilung des GLTV. Sie bilden 
das Bindeglied zwischen dem Vorstand und der 
Technik. Sie setzen zusammen mit ihren Res-
sortleitern das Jahresprogramm um, sind ver-
antwortlich für unsere turnerischen Verbands-
anlässe und verantworten die technische 
Ausbildung der Mitarbeiter, Vereine und Riegen. 
Sie vertreten den GLTV in technischen Fragen 
nach Aussen.

Du bringst mit

Freude und Erfahrung im Turnsport sowie Freu-
de an der Führungsverantwortung. Es braucht 
Bereitschaft sich für die Freiwilligenarbeit ein-
zusetzen. Sozialkompetenz und organisatori-
sches Talent sind für diese spannende Tätigkeit 
wichtig. Interesse am Kontakt und Austausch 
mit Turnerinnen und Turnern verschiedener 
Altersgruppen sind für diese Arbeit notwendig. 
Dank Deinen Ideen und Deinen Innovationen 
führst Du den Technik-Bereich mit Deinen Vor-
standskolleginnen und -kollegen in eine erfolg-
reiche Zukunft.

Das tönt nach unendlich viel Arbeit, halt, Du 
musst nicht alles alleine machen.

Wir bieten

Ein eingespieltes und motiviertes Ressort-Lei-
terteam sowie ein routiniertes TA Sekretariat 
stehen hinter Dir, nehmen Dir einen grossen 
Teil der Arbeit ab und unterstützen Dich mit ih-

rer ganzen Erfahrung. Ein gut funktionierender 
Vorstand wird Dich bei Deinen Aufgaben tat-
kräftig unterstützen. Die ganze Turnfamilie 
freut sich auf die neuen Techniker, wird sie 
wohlwollend und mit grosser Wertschätzung 
empfangen und ist offen für neue, innovative 
Ideen.

Stopp, nicht weiterblättern, überlege es Dir, 
spring über Deinen Schatten und erkundige 
Dich unverbindlich bei einem persönlichen Ge-
spräch über diese interessante Herausforderung.

Thomas Nef, technik1@gltv.ch, 079 825 58 65
oder 
Marcel Bösch,  praesident@gltv.ch, 079 312 17 27

geben gerne Auskunft und freuen sich über Dei-
ne Kontaktaufnahme.
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TAuSE Nd dANK füR IHRE  
uNTE RSTüTZuNg

Liebe Spenderinnen und Spender

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung für die Herausgabe vom «Glarner Turnen». Dank Ihnen 
und allen Abonnentinnen und Abonnenten ist es uns möglich, beinahe monatlich über das Glarner 
Turngeschehen zu berichten. 

Marianne Lienhard-Marti, Elm
Heidi Schneider,  Schwanden
Bruno Fischli,Mollis
Corinta Kubli,Mitlödi
Bernhard und Sabrina Schmid, Mitlödi
Kurt Zweifel-Hefti, Sool
Hansruedi Isaak-Winteler, Bilten
Hans Winteler, Bilten
Leni Elmer-Rhyner, Elm
Elisabeth Hefti-Widmer, Schänis
Albert Roux, Ennenda
Jakob Schneider, Siebnen
Antoniazzi Treuhand , Niederurnen
Dr. Akers-Ackermann Stephen, Mollis
Hansjörg Dürst, Ennenda
Hans-Jörg Marti, Nidfurn
Meinrad Noser, Niederurnen
Jean Reumer-Holdener, Niederurnen
Fritz Jakober, Glarus
Bruno Guggiari, Glarus
Erhard Zindel, Oberurnen
H.+M. Waldvogel-Hämmerli, Ennenda
Hanspeter Rhyner, Niederurnen
Christoph Hefti-Walser, Matt
Peter Toneatti, Glarus
Stand: 29. Oktober 2017 

Interesse an einer Spende für den «Glarner Turnen˚?

Wer unsere Arbeit und Ideen unterstützen möchte, kann dies mit folgender
Bankverbindung tun:

Glarner Kantonalbank
Konto-Nr. 80 10 004.946-18
IBAN: CH34 0077 3801 0004 9461 8

Herzlichen Dank bereits vorab den edlen Spendern.
Das Redaktionsteam
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www.tms-montage.ch

Liebe Vereinspräsidenten

Der diesjährige Rechnungsversand der Jahresrechnung für das «glarner tur-
nen»-Abonnement wird bereits im Januar 2018 erfolgen. Damit ein reibungsloser 
Ablauf gewährleistet werden kann, sind wir auf eure Hilfe angewiesen. Wenn euer 
Verein für einige Mitglieder die Abonnementskosten trägt, bitten wir euch, uns 
eine entsprechende Liste bis zum 17. Dezember 2017 zukommen zu lassen. Von 
einigen Vereinen liegen bereits Listen vor – sollte es hier Änderungen geben, lasst 
es uns bitte ebenfalls wissen.
Ende November erfolgt auch ein E-Mail-Aufruf an die Präsidenten.

Vielen Dank für eure Mithilfe! 

Inserate und Adressverwaltung «glarner turnen»
Jasmin Siemon
Denkmalweg 10
8752 Näfels
redaktion@gltv.ch 

INfo AN dIE VE RE INSpRäSIdE NTE N /
VE RE INSVE RANTwoRTLICHE N  
bEZügLICH SAMME LRECHNuNgE N

Telefon 055 614 14 66
Fax 055 614 11 25

Natel 079 245 03 29

Obstalden

Wir empfehlen
uns für
– Renovationen
– Umbauten
– Elementbau
– Treppenbau
– Innenausbau
– kleinere Planungs- und 

Baubegleitungen

Rohr & Partner
Holzbau



 

 
Küchen – Fenster – Türen 

Verglasungen - Bodenbeläge 
 

www.selinerag.ch 

Toyota oder eine andere Automarke: 
Wir verkaufen und reparieren sämtliche Fahrzeuge!
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gLT V-KRE ISKuRS AKTIVE – 
J+S-ModuL TuRNE N

Am Samstag, 30. September 2017, fand in 
der Kantonsschule Glarus ein J+S-Modul 
zum Thema Turnen statt. Am Samstagmor-
gen trafen sich alle Teilnehmer des Kreis-
kurses für eine Einführung und einen 
kleinen Theorieblock im Hörsaal der 
Kantonsschule Glarus.

Text und Bilder: Federico Bento

Nach dem interessanten Einstieg wurden alle in 
drei Gruppen geteilt. In diesen Gruppen sollten 
sie gemeinsam den Tag bestreiten. Der Morgen 
wurde in eine Yogalektion, eine Einführung im 
Stabhochsprung und einer Stunde Physis für 
jede Gruppe eingeteilt.
Im Yoga konnte jede und jeder in sich gehen. 
Mit dem Yin und Yang Yoga kamen fast alle mit 
der Beweglichkeit an die Grenzen und es wurde 
klar, dass Yoga im Gegensatz zu den verbreite-
ten Vorstellungen sehr anstrengend und an-
spruchsvoll sein kann.
Im Stabhochsprung kamen viele zum ersten 
Mal mit dem langen und elastischen Sportgerät 
in Berührung. Durch den progressiven Aufbau 
der Lektion konnten sich am Schluss alle vor-
stellen, wie es sein könnte, eine Sprunglektion 
mit dem Stab durchzuführen. Natürlich kamen 
auch alle auf ihre Kosten, indem sie viele ver-
schiedene Arten des Springens austesteten.

Bei der Physislektion wurde neben einem guten 
theoretischen Input auch ein Rundlauf gezeigt, 
indem man von Stabilisationskraft bis hin zu 
Schnellkraft verschiedene Posten durchläuft. 
Diesen Rundlauf absolvierten natürlich alle 
noch in Zweiergruppen, damit diese Übungen 
auch richtig verankert wurden.
Nach dem nahrhaften Mittagessen wurden die 
Lektionen weiter in den drei Gruppen durchge-
führt. Am Nachmittag kamen das Reck, das 
Smolball und ein letzter Theorieteil dazu. 
In der Theorielektion wurden alle über die neuen 
Broschüren von J+S informiert und es gab rege 
Diskussionen: Unterhaltungen über Anwen-
dungsbereiche, Gütekriterien der Broschüre und 
Veränderungen zu anderen Lehrmitteln von J+S.
Im Smolball gab es eine Einführung in der rela-
tiv neuen Sportart und nach ein paar Einstiegs-
übungen ging es schnell ans Eingemachte und 
es wurde schon in kleinen Gruppen gegeneinan-
der gespielt. Die für viele neue Sportart gewann 
an diesem Nachmittag viele neue Begeisterte 
für sich.
Abschliessend gab es noch ein Feedback von 
den Leitern an die Teilnehmer und auch die Teil-
nehmer konnten in einer interaktiven Weise 
ihre Unzufrieden oder Zufriedenheit aus-
drücken. Leider konnte der Tag nicht ganz ohne 
Verletzte abgeschlossen werden. Im Smolball 
gab es in den letzten Minuten einen Fehltritt 
und die Teilnehmerin verletzte sich an den 
Hamstrings. Alle werden sich noch eine Weile an 
die Weiterbildung erinnern, sie insbesondere.
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TAguNg VE RE INIguNg  
gLARNE R TuRNVETE RANE N 

Mit herbstlichen Tönen eröffnete die 
Jagdhornbläsergruppe Edelweiss Chlytal 
die 76. Jahrestagung der Vereinigung 
Glarner Turnveteranen im Gemeindezen-
trum Schwanden. Obmann Walter Hefti 
begrüsste die zahlreich anwesenden 
Veteranen, Ehrengäste und Behörden-
mitglieder.

Text und Bilder: Gret Menzi

Die Grüsse der Gemeinde Glarus Süd überbrach-
te Gemeinderat Kaspar Luchsinger und betonte 
dabei, wie wichtig die Vereine für das Dorfleben 
seien und dass sie das Rückgrat der Dörfer bil-
den. Insbesondere die turnenden Vereine hät-
ten mit der Organisation des ersten Glarner 
Kantonalturnfestes im Juni bewiesen, dass sie 
gut aufgestellt seien und bereit, Herausforde-
rungen anzunehmen. Weiter informierte er, 
dass der Kampf um das Geld die Gemeinde for-
dere. Glarus Süd als eine der grössten Gemein-
den der Schweiz müsse mit einem Viertel der 
Bevölkerung die Hälfte der Fläche vom Kanton 
bewirtschaften.

Wahl neuer Obmann
Nach dem Appell durch Etatführer Willi Bissig 
leitete «Noch»-Obmann Walter Hefti zur Wahl 
seines Nachfolgers über. Mit Bedauern teilte er 
mit, dass er aus gesundheitlichen Gründen vom 
Amt des Obmanns zurücktrete, aber mit Freude 
feststellen dürfe, dass in der Person von Kaspar 
Elmer, Ennenda, ein Nachfolger gefunden wer-
den konnte. Mit Applaus wurde Kaspar Elmer 
als neuer Obmann gewählt und übernahm nach 
seinem Amtsantritt die Leitung der Tagung, 
nicht ohne vorher seinem Vorgänger Walter 
Hefti für seine grosse Arbeit und seinen Einsatz, 
im Namen Aller herzlich zu danken.

Statutarische Geschäfte

Kurz blickte Kaspar Elmer auf das vergangene 
Vereinsjahr zurück und teilte mit, dass auf der 
Webseite des Glarner Turnverbandes die Turn-
veteranen neu eine eigene Seite bekommen 
würden. Keine Wortmeldungen gab es zum Pro-
tokoll der letztjährigen Tagung in Bilten, zur 
Rechnung 2016 und dem Budget 2018. Der Ob-
mann dankte dem Protokollführer Hans Winte-
ler, dem ehemaligen Kassier Christoph Marti 
und dem amtierenden Kassier Ruedi Jakober 
für die geleistete Arbeit. Zwölf neue Veteranen 
wurden aufgenommen, gleichzeitig gab der 
Etatführer aber 12 Austritte bekannt. Getagt 
wird in den nächsten Jahren in Oberurnen, Matt 
und Mollis.

Ehrungen

Ein Höhepunkt der Tagung sind die Ehrungen 
der 70-, 75- und 80-Jährigen, der Ehrenvetera-
nen und des Tagungsältesten. Mit einem Glas 
Wein stiessen die Geehrten an. Der rüstige 
92-jährige Kurt Staiger von der Ortssektion Lin-
thal, ist der Beweis dafür, dass Turnen bis ins 
hohe Alter ein Jungbrunnen ist. Er durfte als Ta-
gungsältester aus den Händen der Ehrendamen 
ein Präsent entgegen nehmen.

Antrag zur Aufnahme von Turnveteranninen

Kaspar Elmer erläuterte zu Beginn des Traktan-
dums den Werdegang des Antrags und dass die 

Kurt Staiger, Jg. 1925, war der älteste Teilnehmer und 
wurde speziell als Tagungsältester geehrt.
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Aufnahme der Frauen in die Vereinigung schon 
seit ein paar Jahren ein Thema in der Obmann-
schaft sei. In den Ortsektionen wurde das Anlie-
gen diskutiert und auch die Damen- und Frau-
enturnvereine wurden angefragt und um eine 
Stellungnahme gebeten. Bei der Zusammen-
kunft der Obmänner der Ortssektionen wurde 
ausführlich darüber diskutiert. Aus diesem 
Grunde gab es nur eine kurze Wortmeldung. Der 
Obmann wies vor der Abstimmung nochmals 
darauf hin, dass es für die Frauen keine Einzel-
mitgliedschaft bei der Kantonalen Vereinigung 
geben werde und sie nur über die Ortssektionen 
Aufnahme finden würden oder sie müssten ei-
gene Ortssektionen gründen. Die Abstimmung 
ergab ein klares Verdikt: Mit 44 Ja- und 81 Nein-
Stimmen bei vielen Enthaltungen wurde den 
Frauen die Aufnahme in die Vereinigung ver-
weigert. Kaspar Elmer stellte fest, dass dieses 
Thema für die nächsten Jahre erledigt sei und 
ein neuer Anlauf von der Basis oder den Frauen 
her kommen müsse.

Dank

Zum Schluss der Tagung dankte der Obmann al-
len Helferinnen und Helfern vor und hinter den 
Kulissen insbesondere der Ortssektion Schwan-

den, dem Damen- und Frauenturnverein unter 
der Leitung von Obmann Fritz Marti für die ta-
dellose Organisation, der Gemeinde Glarus Süd 
für die Gratisbenützung des Gemeindezentrums 
und dem offerierten Kaffee für die Teilnehmer, 
den weiteren Sponsoren, den Jagdhornbläsern 
für die musikalische Umrahmung, allen Anwe-
senden für den Besuch und seinen Kollegen in 
der Obmannschaft für die aktive Mitarbeit und 
Unterstützung. Jakob Schnyder seinerseits 
dankt Kaspar Elmer und Walter Hefti für die Lei-
tung der Tagung. Mit der Einladung zum Apéro 
und dem anschliessenden Mittagessen schloss 
Kaspar Elmer die 76. Tagung der Glarner Turn-
veteranen.

Die Obmannschaft (v.l.n.r.): Willi Bissig, Jakob Schnyder, Kaspar Elmer, Ruedi Jakober, Hans Winteler.



 

Steineggstrasse 18a
8853 Lachen
Mobile 079 601 72 24
info@mhspenglerei.ch



V ER EINE
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TuRNE RINNE NVE RE IN E LM IN LuZE RN

Am Samstag, 23. September 2017, reisten 
17 Elmer Turnerinnen nach Luzern. 
Obwohl es unterwegs keine Möglichkeiten 
für erwünschte Kaffeepausen gab, kamen 
doch alle wohlbehalten und zufrieden an.

Text und Bild: Luzia Rhyer

In der Stadt angekommen nahmen es einige ge-
mütlich, genossen einen Brunch und schlender-
ten dem See entlang.

Für die «Mutigen» ging es noch einige Stationen 
weiter – nach Emmenbrücke zur Paintball Are-
na. Nach einem Einführungsvideo wurde die 
Schutzkleidung bezogen und es ging aufs Spiel-
feld. In zwei Teams eingeteilt wurden mehrere 
Runden gespielt. Das Ziel war einfach: Die Spie-
ler der anderen Mannschaft treffen, ohne dabei 
selber getroffen zu werden. Nach etwa zwei 
Stunden waren die Anzüge mit einer Farbschicht 
bedeckt, die Munition wurde knapp und alle 
freuten sich auf die Dusche.

Später kamen die beiden Gruppen wieder zu-
sammen, die Hotelzimmer wurden bezogen und 
für eine kurze Pause genutzt. Diese dauerte je-
doch nicht lange – schliesslich waren alle hung-
rig und machten sich deshalb auf den Weg in 
das Restaurant, in dem ein mexikanisches 
Abendessen reserviert war. Nachos, Quesadil-
las, Fajitas und weitere Köstlichkeiten übertra-
fen die Erwartungen und auch die Cocktail-Kar-
te liess keine Wünsche offen.

Der Verdauungsspaziergang wurde mit der Su-
che nach einer Bar verknüpft und so nahm die 
Nacht ihren Lauf.

Am Sonntag ergaben sich nach einem gemütli-
chen Frühstück wieder zwei Gruppen: Die einen 
hatten noch nicht genug und machten sich auf 
ins Gletschermuseum, die anderen wollten den 
Tag geniessen und unternahmen einen Spazier-
gang an den See.

Nachdem man sich am Nachmittag wieder ver-
eint hatte, ging es mit dem Schiff retour zum 
Bahnhofquai und damit zum Zug, der zurück 
ins Glarnerland fuhr.

Ein riesiges Dankeschön gebührt Lara Bäbler, 
der Organisatorin dieses Ausflugs.

Der Turnerinnenverein Elm vor der Kapellbrücke
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wALKINg-gRuppE dES TNV E LM AM  
E NgAdINE R SoMME RLAuf

Für einmal nahm die Walking-Gruppe des 
TnV Elm nicht am Frauenlauf Bern, 
sondern am Engadiner Sommerlauf teil.

Text und Bild: Greth Hösli

Gespannt auf die neue Herausforderung reisten 
wir am 19. August via Prättigau–Klosters–Verei-
na ins Engadin. Um uns an die Höhe zu gewöh-
nen, liessen wir uns mit einer etwas in die Jahre 
gekommenen Sesselbahn auf die Alp Languard 
2325 m ü. M. hochfahren. Bei einem feinen Mit-
tagessen genossen wir das imposante Bergpan-
orama mit dem schwindenden Gletscher, der 
Aussicht ins Val Roseg und auf Stazer-, St. Morit-
zer-, Silvaplaner- und Silsersee.

Auf dem Höhenweg von Languard nach Muot-
tas Muragl, 2454 m ü. M., anfangs bei Sonnen-
schein, überraschte uns nach einer kurzen Ein-
kehr im unteren Schafberg-Beizli der Regen mit 
kaltem Wind. Mit einem Punsch wärmten wir 
uns im Panoramarestaurant Muottas Muragl 
auf. Anschliessend fuhren wir mit der Standseil-
bahn nach Samedan und mit dem Bus zurück 
nach Pontresina.

Nach dem Einquartieren in der Jugendherberge 
stärkten wir uns bei einem etwas üppigen 
Nachtessen. Der anschliessende Verdauungs-
spaziergang durch Pontresina mit anschliessen-
dem «Schlummeri» war eine Wohltat! Während 
ein kleines Grüppchen noch auf die Nachzügler 
vom 23.00 Uhr-Bähndli wartete, suchten die An-
deren ihr Nachtlager auf.

Zeitig wurde am Sonntag gefrühstückt, um nach 
der Startnummerausgabe pünktlich um 9.15 Uhr 
am Start zu sein. Nach intensivem Warm up 
warteten alle gespannt auf den Startschuss. 
Dann ging’s los auf die fast 12 km lange Wal-
king-Strecke. Am Anfang mit etwas Gedränge 
auf der Strasse durchs Dorf bei zum Teil hohem 
Tempo. Schnell zog sich die Masse der Läufer in 

die Länge und jeder konnte sein eigenes Tempo 
aufnehmen. Zuerst ein Stück ins Rosegtal, dann 
über Punt Ova da Bernina wieder zurück nach 
Pontresina, dem Flaz (Name des Flusses) ent-
lang nach Celerina und weiter auf angenehmen 
Terrain ins Ziel nach Samedan. Alles in Allem 
eine wunderschöne Strecke durch Wald, Feldwe-
ge, dem Fluss entlang und nur wenig Teerstras-
se. Die schnellste Gruppe der Elmer Frauen er-
reichte mit 1.41.02 eine sehr gute Laufzeit. Alle 
Elmerinnen absolvierten die Strecke unter 
2 Stunden – BRAVO! 

Nach dem Mittagessen im Festzelt und einem 
feinen Dessert im schönen Dorf Samedan hiess 
es Abschied nehmen vom Engadin. Auf der 
Welterbestrecke der Rhätischen-Bahn, mit ein-
maliger Kulisse durchs Albulatal und Dom-
leschg fuhren wir begeistert von diesem tollen 
Wochenende ins ebenso schöne Glarnerland 
zurück.

Ein herzliches Dankeschön unserer Organisato-
rin Margreth Luchsinger!
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fLyINg-fox quE R übE R SCHRöCKE N

Am 16./17. September fand das Vereins-
wochenende des TnV Ennenda statt. 
Frühmorgens machten sie sich auf den 
Weg nach Schröcken in Österreich. 

Text und Bild: Melanie Hausmann

In Schröcken angekommen stand eine gemütli-
che Wanderung zum Körbersee an. Der TnV hat-
te Glück mit dem Wetter, es war nicht herbstlich 
warm wie gehofft, aber immerhin hat es nicht 
geregnet oder gar geschneit. Beim Körbersee an-
gekommen genossen sie ein Mittagessen im 
Berghotel Körbersee, der Apfelstrudel mit Vanil-
lesauce durfte natürlich nicht fehlen.

Nach dem Mittagessen machten sie sich auf den 
Weg zum Flying Fox, welcher vom Abenteuer-
park in Schröcken angeboten wird. Sie wurden 
von Sigi und Josef sicher durch die sechs Flying-

Fox-Stationen geführt. Bei der einen oder ande-
ren brauchte es teilweise etwas mehr Überwin-
dung, aber schlussendlich war es ein 
actionreiches und abenteuerliches Erlebnis für 
den TnV Ennenda. Den Abend liessen sie in ei-
nem Restaurant in Schröcken bei einem feinen 
Abendessen ausklingen.

Der Sonntag begann mit einem rustikalen Früh-
stück in der Pension Jägerheim, in der sie über-
nachtet hatten. Gestärkt ging es dann zurück in 
die Schweiz, wo der TnV einen Zwischenstopp 
in Buchs einlegte, um eine Runde Bowling zu 
spielen. Anschliessend ging es dann zurück ins 
Glarnerland, wo sie am frühen Nachmittag alle 
gesund und zufrieden Zuhause ankamen.

Das OK bedankt sich bei den Mitgliedern fürs 
Mitkommen und besonders bei der Buschauf-
feurin fürs Fahren. Infos zum Verein unter: 
www.tnvennenda.ch

TnV Ennenda beim Flying-Fox.
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AuTowE LT LäSST MäNNE RHE R ZE N  
HöHE R SCHLAgE N

Am Sonntag, 24. September, wurden die 
Ennendaner Turnveteranen durch  
die «mächtigen Hausrüttler» geweckt. Dies 
traf sich gut, musste doch männiglich 
Aufstehen um rechtzeitig den Fischli-Car 
zu besteigen, um zum Herbstausflug  
zu starten.

Text und Bild: Kaspar Elmer

Nach flüssiger Fahrt erreichten wir bald Staad 
am Bodensee, wo der erste Halt eingeschoben 
wurde. Leider waren die Sitzgelegenheiten an 
den Gestaden noch nass und so musste der Kaf-
fee mit Gipfeli im «Weissen Rössel» zu sich ge-
nommen werden. Rechtzeitig zur Museumsöff-
nung trafen wir bei der Autowelt von Fredy 
Lienhard in Romanshorn ein. Der alleinige Be-
sitzer Fredy Lienhard hat nichts mit dem Schau-
spieler und Kabarettisten Fredy Lienhard zu 
tun. Fredy Lienhard ist der Patron der Firma Lis-
ta, die bekannt für Werkstatt-, Büro- und Ar-
chiveinrichtungen ist. Was da alles besichtigt 
werden konnte, liess die Männer nicht kalt. 
Auch die mitgereisten Partnerinnen liessen sich 
teils vom Fieber anstecken.

Von verschiedenen Zeitepochen waren da Fer-
raris, Bugattis, Alfa Romeo, Sauber Rennwagen 
von C 3, C 4 … bis C 13 alle schön aufgegliedert zu 
bestaunen. Alle Autos in top Zustand. Diese wür-
den auch immer wieder gefahren, um sie à jour 
zu halten.

Ausgestellt sind diese Prunkstücke in einer his-
torischen Industriebaute, in der über hundert 
Jahre für die Eidgenossenschaft Sprit und 
Schnaps gebrannt und gelagert wurde.

Nach dem Genuss eines Apéros auf der Terrasse 
konnte noch weiter gefachsimpelt werden, ehe 
die Fahrt weiterging nach Bühler. Dort waren 
wir im Landgasthof «Sternen» zum Mittagessen 
angemeldet. Von der Appenzeller Gastfreund-

schaft völlig überrascht, war es fast schwierig, 
die Reisegruppe zur Weiterfahrt nach Appenzell 
zu bewegen. Unsere Reisegruppe von 28 Perso-
nen stellte für die Küche kein Problem dar und 
so genossen wir die in kürzester Zeit servierten, 
wunderbaren Gerichte.

Der Flecken Appenzell wurde noch angefahren, 
um sich in dem malerischen Kantonshauptort 
an den vielen farbig bemalten, alten Häusern zu 
ergötzen. Ein spezieller Ort, der von vielen Tau-
senden von Touristen aufgesucht wird. Zum Ab-
schluss musste noch ein Appenzeller Quöll-
frisch durch den Gaumen fliessen, ehe man sich 
wieder ins heimatliche Glarnerland verschob. 
Ein schöner Ausflug fand somit sein Ende und 
man musste darauf achten, die Regenschirme, 
die wir wohl mitgenommen, aber immer im Car 
deponiert lassen konnten, nicht zu vergessen.
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RüCK- uNd AuSbLICK –  
VE RE INSJAHR 2017

Die Herbstferien sind vorbei und das 
aktive Vereinsleben beim DTV Kerenzen 
dreht sich im Moment um das Turner-
chränzli vom 2. Dezember 2017.

Text und Bilder: Liliane Schrepfer

Zuerst aber der Rückblick ...

Wintermeisterschaft GLTV

Im März stand die Wintermeisterschaft «Uni-
hockey» auf unserem Programm. Intensiv ha-
ben wir uns auf diesen Abend vorbereitet. Wir 
konnten alle Spiele, wenn auch zum Teil knapp, 
für uns entscheiden und zum dritten Mal in Fol-
ge den Titel verteidigen.

Glarner Kantonalturnfest

Am 17. Juni nahmen wir am Glarner Kantonal-
turnfest in Schwanden teil. Acht Turnerinnen 
starteten zum dreiteiligen Wettkampf. Fachtest 
Allround, Schleuderball, Weitsprung und die 

Pendelstafette wurden mit grossen Engagement 
absolviert. Nicht alles lief wie gewünscht, aber 
trotz allem wird uns das Kantonalturnfest in gu-
ter Erinnerung bleiben. Zudem starteten die 
Turnerinnen im neuen Vereinstenue und waren 
nicht zu übersehen.

Ausflug auf die Klewenalp

Mit Armin Fischli ging die Vereinsreise nach Be-
ckenried. Nach der Fahrt mit der Luftseilbahn 
und einem feinen Kaffi wurden wir zur Alpen-
gaudi auf der Klewenalp begrüsst. In Zweier- 
Teams konnten wir unser Können beim Wett-
sägen, Wanderschuhwerfen, Wettmelken, 
Garettenrennen und Kräuter-Erraten unter Be-
weis stellen. Es gab viel zu lachen und die Aus-
wertung zeigte, dass das «Präsidentinnen-Team» 
das beste war. Nach einem feinen Mittagessen 
ging es mit einer leichten Wanderung weiter. Ab 
Emmetten-Stockhütte fuhren die meisten Tur-
nerinnen mit der Gondelbahn ins Tal. Einige Da-
men entschieden sich für die rasante Abfahrt 
mit dem Bikeboard. Da auf der Abfahrt nicht 
alles planmässig lief, teilte sich die Gruppe auf. 

Ausflug auf die 
Klewenalp.
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Eine Gruppe genoss die geplante Schifffahrt auf 
dem Vierwaldstättersee, während die andere 
mit dem Bus nach Brunnen fuhr. Die Wartezeit 
in Brunnen wurde von drei Turnerinnen, sehr 
zur Freude einiger Passanten, für ein Bad im See 
genutzt. Anschliessend bestiegen wir den Bus 
und Armin Fischli brachte uns wohlbehalten 
auf den Kerenzerberg zurück.

Stafettenabend

Wie doch die Zeit vergeht. Vor einem Jahr orga-
nisierten und starteten wir am Stafettenabend 
in Filzbach und jetzt stand der erste Anlass auf 
der neuen Anlage im Buchholz auf dem Pro-
gramm. Leider spielte das Wetter nicht wie ge-
wünscht mit. Doch wir trotzten dem Wetter und 
starteten bei der Pendelstafette 8 × 80 m und bei 
der Schwedenstafette. Erfreulicherweise er-
reichten wir zwei Podestplätze.

... zum Ausblick

Neben all diesen Anlässen wird jeden Donners-
tag in zwei Gruppen fleissig geturnt. Eine Grup-
pe bereitet sich auf das Turnerchränzli «Turner-
kanal» vom 2. Dezember vor, die andere führt 
ein Alternativprogramm durch. Frauen, die sich 
gerne bewegen, aber nicht unbedingt aktiv an 
Wettkämpfen und Turnfesten teilnehmen, sind 
in dieser Gruppe herzlich willkommen.

Turnerchränzli «Turnerkanal» am  
Samstag, 2. 12. 2017

Gemeinsam mit dem Muki, den Jugendriegen 
und dem TV Mühlehorn freuen wir uns auf 
einen tollen Nachmittag und Abend.

DTV Kerenzen am Turnfest in Schwanden.

Brauereigasthof

Schwanden GL

Brauereigasthof

Schwanden GL
Auf Ihren Besuch freut sich
Familie Henrique und Jacqueline Azevedo
Tel. 055 644 11 71, www.brauereigasthof-adler.ch

Gemütliche Gaststube • Feines Essen
Grosser Saal • Sitzungszimmer • Hotelzimmer

Das Haus der Gastlichkeit!
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TuRNfAHRT TuRNE RINNE NVE RE IN  
NäfE LS:  ACTIoN ANgESAgT

Die diesjährige Turnfahrt des Turnerin-
nenvereins Näfels ging ins Berner Ober-
land und war mit spannenden Aktivitäten 
gespickt.

Text und Bilder: Claudia Fischli

Schöner Herbst

Luxuriös mit dem Kleinbus wurde die Turnerin-
nengruppe frühmorgens Richtung Grimselpass 
chauffiert. Auf dem von der Passstrasse wegfüh-
renden Wanderweg genossen die 20 Frauen die 
herbstlichen Farbtöne und den Ausblick auf 
schroffe Felswände. Oben beim Gelmersee war 
es dann das milchige Blau des Wassers und der 
Weg über Stock und Stein, welche das Herz bei 
der Seeumrundung erfreuten.

Besser als Chilbi

Den Puls höher schlagen liess daraufhin die 
atemberaubende Abfahrt mit der offenen Gel-
merbahn. Auch die Europaparkerprobten waren 
begeistert – handelt es sich doch um die steilste 
Standseilbahn Europas mit einer maximalen 
Steigung von 106%. Unten angekommen durften 
dann die Schwindelfreien jubeln, denn die 
Überquerung der Hängebrücke Handeck lässt 
den Blick tief hinunter zur Aare gleiten.

Beeindruckende Schlucht

Wiederum die Aare und die Schlucht, welche sie 
über tausende von Jahren in den Fels gefressen 
hat, standen bei der nächsten Aktivität im Mit-
telpunkt. Bewundert wurden Gletschermühlen 
und tiefe Kluften. Beim Austritt aus der dunklen 
Steinspalte stieg die Temperatur gleich um ein 
paar Grad.
In Brienz wurde dann die Unterkunft in der am 
See gelegenen Jugendherberge bezogen, und 
alle waren hungrig vor und gesprächsfreudig 
während des feinen Nachtessens. Später im 
Dorfpub gab die Musikanlage zwar nur wenig 
her, doch die Turnerinnen hatten Punkt Zwölf 
etwas zu feiern: 20 Jahre Claudia Fischli!

In luftigen Höhen

Den nächsten Tag verbrachten die Frauen auf 
dem First oberhalb Grindelwald – mit kleinen 
Wanderungen und wunderschönen Ausblicken 
in die grandiose Bergwelt, welche sich knapp 
über dem Nebel enthüllte. Doch auch an diesem 
Tag sollte noch etwas Action sein: Flüge mit dem 
First Glider, welcher einen bäuchlings mit 
80 km/h durch die Luft sausen lässt, und das alt-
bekannte Kartfahren standen auf dem Pro-
gramm. Die schöne Turnfahrt wurde mit gros-
sem Dank an die Organisatorinnen beendet.
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Verkauf/Service/Reparaturen                                 www.luchs-racing.ch 

Fritz Mühlemann   |   Telefon 079 421 58 56   |   E-Mail start@start2drive.ch   |   www.start2drive.ch

 

Ob Auto, Töff, Car oder LKW:
Mit unserer kompetenten Ausbildung  
bist du fit für die Strasse.

Hotel Schwert 8754 Netstal
Telefon 055 640 77 66 Fax 055 640 90 10

DAS SPEZIELLE FÜR SPEZIELLE ANLÄSSE
Auf Ihren Besuch freut sich Fam. J.+ M. Weber-Müller

Mitglied Schweiz. 
Gilde etablierter 

Köche

mit eigener Binderei 
für Freud und Leid

Friedhofgärtner Matt/Engi
8765 Engi GL

Blumengeschäft
DAS GARTENBAUGESCHÄFT FÜR DIE TURNER/-INNEN

Ein Aufstieg der sich immer lohnt! – Gutbürgerliche Küche & diverse Hausspezialitäten 

Qualität schafft Vertrauen                       

Wir betreuen auch gerne Ihr nächstes Bauvorhaben
Güttinger    Baumanagement AG

www.guettinger.ch 

8750 Glarus          Telefon 055/645 32 32  

am
a-
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mit dem alter immer jünger geworden.
140 Jahre Erfahrung alleine genügt uns nicht, um Ihnen das Beste von uns zu bieten. In all diesen
Jahren haben wir unserer kreativen Handwerkskunst stetig freien Lauf gelassen. Entstanden ist ein
innovatives und individuelles Sortiment, im traditionellem Handwerk angefertigt. Ein Genuss in
Geschmack und Qualität. www.cornetto.ch

CORNETTO AG, H. JENNY, BÄCKEREI, CONDITOREI, CAFE, 8755 ENNENDA / 8750 GLARUS
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JAHRESpRogRAMM 2017

November

Sa, 4. Kreiskurs Turnen 35+ Niederurnen, MZH Linth-Escher
So, 5. Swiss-Cup Zürich
Sa, 11. Coupe Suisse RG Ittigen
Sa, 18. Abgeordnetenversammlung GLTV  Näfels
 (Turnende Vereine Näfels)

Sa/So , 25./26. SM Team-Aerobic Villars-sur-Ollon 

Dezember

Sa/So, 2./3. SMV Jugend GETU/Gym Willisau
Sa/So, 2./3. GLTV-Winterspielturnier Jugend (TnV Elm) Glarus, Buchholz

Anlässe der Vereine 2017
Fr/Sa, 10./11.11. Turnerchränzli Oberurnen
Sa, 18.11. Turnerchränzli Linthal
Sa, 25.11. Volleyball Plauschturnier Braunwald
Sa, 2.12. Turnerchränzli Kerenzen

Anlässe der Vereine 2018
Sa, 3.3. Schauturnen Engi, turnende Vereine Engi

Plant ihr einen Vereinsanlass?

Wir publizieren gerne eure öffentlichen Vereinsanlässe im «Glarner Turnen» 
 sowie auch auf der GLTV-Website unter der Rubrik Vereine/Veranstaltungen.
Wendet euch dafür ans Redaktionsteam.



  Der richtige Ansprechpartner bei

Sportverletzungen 
 Ueli Baur Tel. 055 610 26 54
  Fax 055 610 27 43
 drogerie.singer@bluewin.ch

Ihre Dorfdrogerie - immer aktuell

DROGERIE SINGER
NIEDERURNEN
Parfumerie Reform FarbenPP

Frau Verena Blumer 
www.adler-engi.ch • Telefon 055 642 16 80 • Fax 055 642 2143 • gasthaus@adler-engi.ch

Gasthaus zum Adler 8765 Engi
• Saal für zirka 80 Personen • Seminare, Sitzungen • Beamer, Leinwand, Video, CD, Internetanschluss (Wireless) 
• Fünf Doppelzimmer mit DU/WC/TV, Internetanschluss (Wireless)
• Gutbürgerliche Küche • Mittwoch Ruhetag und Sonntag ab 18 Uhr geschlossen
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10 mal im Jahr informiert

Der «glarner turnen» erscheint 10 mal jährlich gemäss nachste-
hender Tabelle.

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

Nr. 1 Mi, 18. Januar Di, 31. Januar

Nr. 2 Mi, 22. Februar Di, 7. März

Nr. 3 Mi, 22. März Di, 4. April

Nr. 4 Mi, 19. April Di, 2. Mai

Nr. 5 Mi, 24. Mai Di, 6. Juni

Nr. 6 Mi, 28. Juni Di, 11. Juli

Nr. 7 Mi, 23. August Di, 5. September

Nr. 8 Mi, 20. September Di, 3. Oktober

Nr. 9 Mi, 25. Oktober Di, 7. November

Nr. 10 Mi, 6. Dezember Di, 19. Dezember

Beiträge
Die Beiträge müssen bis Redaktionsschluss bei der Redaktion ein-
treffen oder vorgemerkt sein. Konstruktive und kreative Inputs 
seitens der Leser nimmt die Redaktion unter redaktion@gltv.ch 
jederzeit sehr gerne entgegen.

Adressmutationen

Für den Versand des Magazins verwenden wir jeweils die Mitglie-
deradressen aus der STV-Admin. Bitte wendet euch an euren 
STV-Admin-Verantwortlichen im Verein, wenn ihr eine Adress-
mutation habt. 
Für Sponsoren, Gönner und nicht aktive Ehrenmitglieder steht 
Jasmin Siemon weiterhin für Adressänderungen zur Verfügung.

Abobestellungen

Das Jahresabonnement vom «glarner turnen» kostet CHF 25.–. 
Die Zeitschrift erscheint 10 mal jährlich gemäss oben aufgeführ-
ten Daten. Ein Abo kann jederzeit bei der Aboverwaltung bestellt 
werden. Abonnementskündigungen sind nur auf das Jahresende 
möglich und bis spätestens 31.12. in schriftlicher Form (Brief 
oder Mail) bei der Aboverwaltung einzureichen.

Inserenten

Mit einem Inserat erreichen Sie die gesamte Turnerschar des 
Kantons Glarus. Sind Sie interessiert im «glarner turnen» zu inse-
rieren? Gerne stellen wir Ihnen die Tarifdokumentation zu. 

dIE RE dAKTIoN

Inserate/Aboverwaltung
Jasmin Siemon
Denkmalweg 10
8752 Näfels
redaktion@gltv.ch

Redaktion
Melanie Gerber
Altgasse 9
8865 Bilten
projekte@gltv.ch

Kontakt

Der Redaktionsschluss und das 
Erscheinungsdatum der Ausga-
be 10 wurde um eine Woche 
nach hinten geschoben.
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Präsident GLTV

Marcel Bösch
Buchen 17, 8762 Schwanden
Natel 079 312 17 27
praesident@gltv.ch

Technische Abteilung

Thomas Nef
Molliserstrasse 24, 8754 Netstal
Natel 079 825 58 65
technik1@gltv.ch

Manuela Rohr-Menzi
Dorf 1, 8758 Obstalden
Natel 079 697 31 71
technik2@gltv.ch

Dienste

Fritz Weber
Altigerweg 2, 8754 Netstal
Natel 079 630 84 59 
dienste@gltv.ch

70. Jahrgang // Nr. 9 // 7. November 2017

Auflage 1000 Exemplare
Erscheinung 10 mal jährlich
Abopreis CHF 25.–/Jahr
Layout Redaktionsteam «glarner turnen»
Druck und Versand Somedia Production AG, Glarus
Titelbild  Hoch hinaus am GLTV-Kreiskurs 

Aktive 
Bild: Federico Bento

KoNTAKT  
gLARNE R TuRNVE RbANd

Finanzen

Paul Widmer
Poststrasse 11a
8867 Niederurnen
Natel 079 746 96 23 
finanzen@gltv.ch

Information & PR

Jasmin Siemon
Denkmalweg 10, 8752 Näfels
infopr@gltv.ch

Projekte

Melanie Gerber
Altgasse 9, 8865 Bilten
Natel 079 730 38 88
projekte@gltv.ch

Geschäftsstelle

Jasmin Grimm
Hauptstrasse 22
8867 Niederurnen
Natel 078 967 66 57
gs@gltv.ch

Sekretariat Technik

Elsbeth Kundert
Schulstrasse 3
8867 Niederurnen
Natel 079 249 27 62
ta@gltv.ch

Spenden-Konto GLTV

Glarner Turnverband
Technische Abteilung
8750 Glarus
PC 34-201310-7

www.gltv.ch

IMpRESSuM
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Team Glarnerland, 
Kantonal-Fussballverband

Für ein starkes Glarnerland. 
Wir unterstützen Sie als Sponsor.

Gemeinsam wachsen.
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CH-8750 Glarus

Haushaltversicherung SIEBENSACHEN

www.glarnersach.ch
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www.glarnersach.ch

mit 
Kasko

Ein Brett vor dem
Kopf wollen wir
nicht versichern.
Aber das
an den
Füssen.


